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Krieg und Freiheit in Rußland
r daß vom 8 Septbrdreitägiges u und Beten in ganz Rußland ab

werden r e ne rk T7 eres S zu wäre dadu e Teuerung
vor ren bei dem Einfa mer

t r Ferne a z e Je GyVerzweiflung ermeſſen die im Zarenreiche
die Träger von Thron und Altar erfaßt hat Das Volk hat

e an den Ketten zu rütteln in die es geſchmiedet
S es durch die Geiſtlichkeit mit den ſtärkſten

ä Kunſt an ſich irre gemacht und zu lähmen
der Selb genö werden

Soweit man von der Stimmung in ver Reichs
duma auf das ruſſiſche Volk ſchließen darf kann man ſich von
dem Erlaß des heiligen Synods wenig Erfolg verſprechen
und man ſollte doch annehmen daß die Stimmung im Lande

über der Regierung noch viel erbitterter und ankläge
riſcher ſein müſſe als in der Volksvertretung da in dieſer
doch die Zahl der Vertreter einzelner Volksſchichten um ſo
geringer iſt je mehr ſich dieſe den breiten Volksmaſſennähern die faſt r nicht vertreten ſind Die große Mehr

r der Duma fordert offen eine volle Reform der
nneren v Wer in Rußland Jn einer Geimſitzung der man bezeichnenderweiſe den jetzigen
iniſterpräſtdenten Goremykin nicht einlud faßte die Duma

die Entſchließung daß fie eine Kontroll und Unterſuchungs
kommiſſion verlangen müſſe um das öffentliche Gewiſſen
zu beruhigen und jene Schmach abzuwaſchen die ſonſt auf

n Unſchuldigen haften bleiben kann Eine Mehrheit iſt
auch unbedingt entſchloſſen die gegenwärtige Hilfloſigkeit der
Regierung auszunützen für Volk und Parlament weſentlich
neue Rechte und Freiheiten zu ertrotzen

So begründet nun die Hoffnungen waren daß die Duma
auf dieſe iſe manches erreichen werde ſo ſcheinen ſie doch
nach den neueſten Meldungen wieder ins Schwanken geraten
zu ſein Nach einer Petersburger Meldung verſichern dort
wohlunterrichtete Kreiſe daß unter dem Eindruck der Nach
tigt der Mikado habe ſeine Zuſtimmung zur Verſorgung der
ru ſchen Armee mit japaniſcher Munition gegeben die
Stimmung des Zaren im Laufe weniger Stunden völlig um
geſchlagen ſei Der Zar habe ſofort mit großer Entſchloſſen
heit neue Anordnungen getroffen Er habe dem Reichs
dumaab geordneten Chomjakow mitgeteilt
daß ſeine Kandidatur für den Poſten einesMiniſterpräſidenten nicht mehr in Betracht
komme Auch der Reichsdumapräſident Rodsjanko ſei
verſtändigt worden daß der Kaiſer ſeine Bedingungen zur
Bildung eines Koalitionsminiſteriums nicht annehmen
könne und im Intereſſe der Einigkeit unter den Parteien
wünſche daß die Reichsduma ſich bald vertage ohne daß eine
Beratung über verſchiedene von den einzelnen Fraktionen

den Geſetzentwürfe die die Einigkeit gefährden
könnten ſtattfinde

Man kann es dem Zaren nachfühlen daß ihm die Hilfe
des Mikado zurzeit wichtiger erſcheint als die Hilfe der
Duma Man hat ihm eingeredet daß an den Niederlagen
der ruſſiſchen Heere nicht etwa deren Leitung ſchuld ſei ſon
dern nur der Mangel an Munition Liefern die
Japaner Munition ſo hofft der Zar bei ſeinen Verbündeten
neuen Kredit zu bekommen und mit fremder Munition und
fremdem Kredit ausgerüſtet was kann ihm da die Duma
noch bieten was einer Preisgabe wichtiger Machtvoll
kommenheiten wert wäre Es iſt bezeichnend daß der Zar
dem rprernetter Bark in einem beſonderen Schreiben
anbefohlen hat die geplante Reiſe nach dem Ausland zuvertagen da Verhältniſſe eingetreten ſeien die die auslän

z ten le unter weit beſſeren Bedingungen abzuſchließen
geſtatteten

Bauald genug wird am Zarenhofe auch die Hoffnung daß
japaniſche Munition die Lage noch retten könne als trüge
riſch erkannt werden Dann wird die Duma manche ihrer
Forderungen durchſetzen und die deutſchen Siege werden dem
ruſſiſchen Volke mittelbar zu politiſchen Freiheiten verholfen
haben Die Behauptungen ruſſiſcher Blätter daß gleich
zeitig mit der ſchon lange angekündigten immer wieder ſich
berzögernden Neubildung des Miniſteriums die Einführung
der e r ar et nach weſteuropäiſchem Muſter
erfolgen ſolle darf man freilich ſtark bezweifeln Bisher
haben ruſſiſche Regierungsvertreter in der Oeffentlichkeit
immer wieder betont daß dieſes Prinzip zu den Forderungen
ehöre die unter keinen Bedingungen und unter keinern zugeſtanden werden können wie ſich ein hoher

d er noch kürzlich in der Birſhewija Wjedomoſti aus
rückte

r

Die finanziellen Schwierigkeiten
Rußlands in der Duma

Petersburg 2 Sept Die Duma erörterte den Geſetzent
wurf e ben das der Staatsbank zuſtehende Recht für Aus
gabe von Papiergeld erweitert werden ſoll Der Berichterſtat
ter Schingkreff Kadettenpartei legte dar daß nach den amt

Abend Ausgabe
0Saale Zeilungv h e 4 e XNennundvierzigſter Jahrgang

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 3 September
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Unſere Kavallerie ſtürmte geſtern den befeſtigten von
Jnfanterie beſetzten Brückenkopf bei Lennewaden nord
weſtlich von Friedrichſtadt machte dabei drei Offiziere
Joweh ann zu Gefangenen und erbeutete ein Maſchinen
gewehr

Auf der Kampffront nordweſtlich und weſtlich von
Wilna verſuchten die Ruſſen unſer Vorgehen zum Stehen
zu bringen Jhre Vorſtöße ſcheiterten unter ungewöhn
lich hohen Verluſten

Südöſtlich von Merecz iſt der Feind geworfen
Zwiſchen Auguſtower Kanal und dem Swislocz iſt

der Njemen erreicht
Bei Grodno gelang es unſeren Sturmtruppen durch

ſchnelles Handeln über den Njemen zu kommen und nach
Häuſerkampf die Stadt zu nehmen 400 Gefangene wurden
eingebracht

Die Armee des Generals von Gallwitz brach den Wider
ſtand feindlicher Nachhuten an der Straße Alekſzyoe ſüdöſt
lich von Odelſk Swislocz

Die Heeresgruppe nahm geſtern insgeſamt über 3000
Ruſſen gefangen und erbeutete ein Geſchütz und 18 Ma
ſchinengewehre
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Der Kampf um den Austritt der Verfolgungskolonnen

aus den Sumpfengen nördlich von Pruzang iſt im Gange
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenfen

Jn der Verfolgung iſt die Jaſielda bei Sielc und Bercza
Kartuska und die Gegend von Antopol 30 Kilometer öſtlich
von Kobryn gewonnen

Oeſterreichiſch ungariſche Truppen drängen füdlich des
Boleko Dubowo nach Oſten vor

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Armee des Generals Grafen Bothmer nähert

ſich kämpfend dem Sereth Abſchnitt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei Souche z wurde ein franzöſiſcher Handgranaten
angriff abgewieſen Erfolgreiche Sprengungen in Flandern
und in der Champagne

Oberſte Heeresleitung
e

Das türkiſch bulgariſche Aeberein kommen
endlich geſichert

c B Sofia 2 September Die Feſtſetzung aller
Einzelheiten in der Faſſung des türkiſch bulgariſchen Ver
trages iſt erfolgt Dank der ſtaatsmänniſchen Weisheit der
maßgebenden Türken darf man ſo die Beziehungen zwiſchen
Bulgarien und der Türkei als geſichert betrachten Die
Durchführung der Abmachungen iſt an die Erwägung von

wert Sebunden auf die wir nicht lange zu warten haben
werden
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lichen Angaben im d 1915 die ſich auf7242 Millionen Rubel ca 14 Milliarden Mark be
laufen was zuſammen mit 2847 Millionen Rubel an ordent
lichen und außerordentlichen Ausgaben insgeſamt 10 Milliar
den ausmacht Schingareff führte weiter aus Die Kredit
operationen ergaben ſeit dem 14 Januar 1915 4181
Millionen Rubel Das erwartete Ergebnis der ordent
lichen Einnahmen wird auf 2796 Millionen Rubel geſchätzt
Es bleiben noch Kreditoperationen aufzuführen die ſich auf
3200 Millionen Rubel belaufen Die ordentlichen Einnahmen
laſſen nach den Schätzungen des Miniſters ein Defizit von un
gefähr 336 Millionen Rubel erwarten Der ſchwere Krieg legt
dem ruſſiſchen Staate eine große Menge von Verpflichtungen
auf Der Staat hat ſchon mehr als 6 Milliarden
Rubel durch Anleihen aufgenommen und wird in der
nächſten Kriegsperiode eine vielleicht noch höhere
Summe aufnehmen aber er wird den Krieg bis zum ſieg
reichen Ende fortführen ohne ſich vor der ungeheuren Größe
der Ausgaben zu fürchten Einſtimmiger Beifall und all
ſeitige Zuſtimmung Wir ſind ſtolz darauf laut ausſprechen
zu können daß die ruſſiſche Finanzgeſchichte niemals einen
Augenblick gekannt hat wo der ruſſiſche Staat mit der Be
zahlung ſeiner Schulden im Rückſtand geblieben wäre Da
jetzt die Steuern nicht die genügenden Mittel liefern iſt es
notwendig ſich an den öffentlichen Kredit zu wenden Schin
gareff pflichtet der Regierung darin bei daß ſie den Boden vor
bereiten muß für den Abſchluß bedeutender Anleihen auf dem
ausländiſchen Markte und erklärt weiter Wir haben im Aus
lande eine ziemlich große Summe bekommen als wir uns an
den öffentlichen Kredit wandten indeſſen iſt die Summe die
wir auf dem inneren Markte erzielt haben dreimal ſo groß
Außer den langfriſtigen Kreditoperationen iſt es möglich von
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Halle Freitag den 3 September

Stadt Grodno in deutſchem Beſitz
der weitern Ausdehnung des Notenmiſſionsrechtes Gebrauch zu
machen das als Reſerve bleibt

Der zur Erörterung ſtehende Geſetzentwurf ſchafft für
Rußland im Vergleich zu Frankreich und Deutſchland keine
Ausnahmeſtellung da Rußland in dieſem Augenblick die größte
Golddeckung für ſein Papiergeld beſitzt abgeſehen vielleicht von
England wo der freie Verkehr niemals aufgehört hat Jndem
Schingareff feſtſtelltt daß Rußlands Goldvorrat größer als
ſonſt in der Welt iſt fand er daß dieſer Barvorrat an Gold
nichtsdeſtoweniger auch in der Zukunft auf der gleichen Höhe
gehalten werden muß Auch müſſe man eine große Menge
Gold das unnötigerweiſe im Umlauf ſei aus dem Verkehr
ziehen Der Finanzminiſter ſchloß ſich der Anſicht der Finanz
kommiſſion an über die Notwendigkeit einen Finanzplan aus
zuarbeiten und erklärte daß trotz der Heranziehung
des inneren Geldmarktes in einer bisher unerhörten
Ausdehnung die ſich auf drei Milliarden Rubel belaufe die
Nation noch gewaltige Erſparniſſe beſitze die
der Miniſter demnächſt nutzbar zu machen gedenke Was den
äußeren Geldmarkt angehe ſo zweifelte der Miniſter nicht
daß im Hinblick auf die nahe bevorſtehende Vereinbarung der
Regierungen der Alliierten es Rußland gelingen wird alle
ſeine zukünftigen ausländiſchen Zahlungen ſicherzuſtellen Jm
Hinblick auf die Verwendung des überſchüſſigen Papiergeldes
das für den Umlauf im Lande überflüſſig ſei hat der Miniſter
eih er der Sparkaſſen erweitert und ihre Operationen er
leichtert

WTB Petersburg 2 Sept Rjetſch berichtet über die
Dumaſitzung vom 27 Auguſt Bei der Jnterpellation über
die verurteilten ſozialdemokratiſchen Dumamitglieder führte
der Sozialdemokrat Tſchenkeli aus daß die Rechte der Duma
mit Füßen getreten würden da Mitglieder der Duma wäh
rend der Tagung in Sibirien ſchmachteten Er habe von
Arbeiterorganiſationen Zuſchriften erhalten die ausſprächen
daß ſie alle Mittel anwenden würden um die Dumamit
glieder zu befreien Maklakow entgegnete daß der Duma
keinerlei Befugniſſe zuſtänden gegen einen rechtskräftigen
Richterſpruch etwas zu tun Die Jnterpellation wurde ab
gelehnt da die Duma keinerlei Befugniſſe zum Einſchreiten
habe und andere Wege beſchritten werden müßten um die
Verurteilten frei zu bekommen Bei der Jnterpellation
wegen Erſchießung ſtreikender friedlicher
Arbeiter in der Stadt Jwanowow Woſeneſſensk führte
der Sozialdemokrat Tſchejidtze aus am 23 Auguſt habe ein
Streik in den dortigen Fabriken ſtattgefunden Die Polizei
ſei eingeſchritten und hätte etwa hundert Perſonen getötet
oder verwundet Der Redner hielt die Maßregel für eine

ovokation der Regierung um dadurch revolutionäre
ewegungen hervorzurufen ſodann die Schuld der Nieder

lage auf die Volksmaſſen abzuladen und dadurch die eigene
Poſition zu ſtärken Kerenski erklärte daß im Jnnern Ruß
lands bereits deutliche Spuren der inneren Auflöſung her
vorträten Derartige Erſchießungen ſeien erſchreckende
Symptome für die Zuſtände es ſei offenſichtlich daß die Re
gierung direkt eine provokatoriſche Politik treibe Der
Oberprokurator der Synode Samarin hat eine Kommiſſion
eingeſetzt die prüfen ſoll was die Klöſter für die Kriegs
ausgaben beiſteuern können und wieviel Gold ſie insgeſammt
hätten um dies der Staatskaſſe zuzuführen
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Vollſtändige Spaltung des ruſſiſchen
Seeres

e B Berlin 3 Sept Der meldet aus dem
Kriegspreſſequartier Mit der Wegnahme von BreſtLitowsk
war die Buglinie ſicher in den Händen der verbündeten
Deutſchen und Oeſterreicher Es bedurfte noch einiger er
gänzender Unternehmungen und die räumliche Tren
nung der ruſſiſchen Streitkräfte in eine
Nord und Südgruppe war ebenfalls erreicht Einſt
weilen aber ſind dieſe ruſſiſchen Gruppen noch immer durch
Eiſenbahnen und Straßenlinien miteinander in Verbindung
völlig geſichert auf dem Umweg öſtlich des Dnjepr und bis
auf weiteres auch noch durch wichtige Verkehrswege weſtlich
dieſes mächtigen Stromes Eine weſentliche Aufgabe des
nun in den Vordergrund der Ereigniſſe gerückten wolhy
niſchen Feſtungsdreiecks beſtand darin die weſtlich des Dnjepr
einander in der Nord Süd und Weſt Oſt Richtung kreuzen
den Eiſenbahnen und Straßenzüge zu ſchirmen Dieſe Siche
rung der Werke um Luzk Rowno und Dubno in jüngſter
Zeit find auch die Befeſtigungsanlagen bei Roziſcze nord
weſtlich Luzk hinzugekommen ſind aber genommen worden
iſt nun teils beſeitigt teils ſtark bedroht Dadurch aber wird
die bisher erzielte räumliche Trennung der ruſſiſchen Kräfte

vervollſtändigt indem vereitelt wird daß
ſich der Feind unter Ausnutzung ſeiner
Poljeſcie Bahnennach Beliebengegen Nord

oder Säd vWrſchiebt Verbündete wie Ruſſen find
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dann zwar hinſichtlich Trennung und Verbindung gleich
geſtellt aber doch mit dem Unterſchiede daß die Verbündeten
hinter ſich die Grenze ihre eigenen Lande die Ruſſen hin
gegen große und empfindliche Reichszentren haben So iſt
iſt es vom wolhyniſchen Feſtungsdreieck nicht weiter als von
Wien nach Reichenberg von Budapeſt nach Agram oder von
Berlin nach Breslau

Die Rigaer Bucht in deutſcher

Hand
a Baſeler Nachrichten wird aus Stockholm ge

meldet
Die Bucht von Riga iſt in deutſcher Hand Die

Ruſſen boten vorgeſtern die Jnſel Dagö vollſtändig
geräumt

Eine amtliche deutſche Beſtätigung dieſerMeldung liegt noch r r i
Das genannte Baſeler Blatt enthält ferner in ſeiner

Mitwochnachmittagsausgabe einen intereſſanten rtikel
über die Tätigkeit der deutſchen Oſtſeeflotte und den Zweck
des jüngſten Vorſtoßes in die Rigaer Bucht Es heißt in
dem Artikel u a

Sobald die Ruſſen den Meerbuſen durch den nördlichen
Sund verlaſſen hatten wurde ihnen der einzige Stützpunkt
den ſie für ein nochmaliges Eindringen in der nördlichen
Hälfte des Meerbuſens beſeſſen hätten entzogen der Hafen
von Pernau wurde in der gleichen Weiſe wie früher die
von Libau und Windau durch Verſenkung alter
Dampfer geſperrt Wie damals ſo meldeten die
Ruſſen auch jetzt wieder ſie hätten deutſche Truppentrans
portſchiffe verſenkt und eine Landung verhindert in Wahr
heit ſind die ruſſiſchen Batterien die die Sperrung hätten
verhindern ſollen von den deutſchen Begleitſchiffen zumren gebracht worden Es iſt ſelbſtverſtändlich daß
jetzt beide Einfahrten des Meerbuſens durch
deutſche Minen deren Durchfahrten nur den Deutſchen
bekannt ſind geſperrt wurden zu deren Schutz bedarf es
nur eines geringen Vorpoſtendienſtes der durch die ruſſiſcher
ſeits gemeldete en der großen Jnſel Oeſel durch
deutſche Mannſchaften außerordentlich erleichtert wird Die
Ruſſen aber konnten ſich das Vergnügen leiſten zu melden
daß die deutſche Flotte den Meerbuſen von Riga geräumt
habe Das trifft für die zahlreichen Torpedoboote und
Minenſucher ſowie für die 7 die dieſen den Rückhalt
gaben natürlich zu die deutſchen Schiffe haben
ihre Aufgabe erfüllt den Meerbuſen vom Feinde
zu ſäubern und für den Feind zu ſperren Die Ruſſen
melden daß die Deutſchen das Wrack des zu Begjnn des
Krieges nördlich von Dagö im Nebel aufgelaufenen Und vom

Kommandanten geſprengten Kreuzers Magdeburg
jetzt durch Taucher völlig geſprengt haben eine draſtiſche
Widerlegung eigenen Meldung von einem Erfolge zur
See unmittelbar vor dem Eingang des Finniſchen Meer
buſens können die Deutſchen in aller Ruhe Taucher
arbeiten vornehmen Dies iſt eine Frucht der Säube
rung des Rigaer Meerbuſens von feindlichen Streitkräften

Deutſcher Flieger über Dünaburg
e B Kopenhagen 3 Sept Nach Meldungen aus Peters

hurg iſt am Montag zum erſten Male ein deutſches Flugzeug
über Dünaburg erſchienen Es ſoll deutlich als Waſſerflug
zeug zu erkennen geweſen ſein Bomben wurden nicht her
untergeſchleudert Trotz lebhafter Beſchießung aus den
Ballonabwehrkanonen der Forts entkam der Flieger unver
ſehrt in nordweſtlicher Richtung Die ruſſiſchen Blätter be
haupten daß die Deutſchen in Tuckum einen großen Flug
platz eingerichtet hätten wo ſich auch Hallen für die Zeppe
line befinden ſollen

Die Kämpfe am Sereth
B Bukareſt 3 Sept Die Blättermeldungen über

die Kämpfe auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz lauten an
dauernd ungünſtig ſür das ln eer Die ſeit langem
in Tarnopol eingerichteten ruſſiſchen Behörden haben die
Stadt fluchtartig verlaſſen Alle ruſſiſchen Stellun
gen auf dem rechten Ufer des Oberlaufes des Serethfluſſes
ſind von den Ruſſen teilweiſe geräumt von den Oeſter
reichern mit ſtürmender Hand genommen wor
den Das unmittelbar an der öſterreichiſchungariſchen
Grenze liegende Dorf Okopy ſoll von den Oeſterreichern aus
ſchweren Geſchützen beſchoſſen worden ſein Die an der rumä
niſchen Grenze ſtehenden Truppen ſind vom rumäniſchen
Kriegsminiſterium abberufen worden Alle Straßen werden
ſtreng überwacht um einer Grenzverletzung durch die Krieg
führenden nach Möglichkeit vorzubeugen

Keine öſterreichiſchen Geſchütze erobert
WTB Wien 3 September Aus dem Kriegspreſſe

quartier wird gemeldet Die Kopenhagener Berlingske
Tidende brachte eine Meldung aus Rom die auch in italie
niſchen Blättern enthalten iſt wonach in Rom 40 ganz neue
öſterreichiſche Geſchütze und 80 Maſchinengewehre ausge
ſtellt ſeien die am Karſt erobert worden ſeien Es ſei ſchwer
feſtzuſtellen ob in Rom tatſächlich Geſchütze ausgeſtellt
ſeien ganz ſicher aber ſei daß ſie weder am Karſt noch an
einem andern Teile der italieniſchen Front erobert wurden

Furchtbare Zahlen
W IB Bern 3 September Das Berner Tageblatt

beſpricht unter der Ueberſchrift Furchtbare Zahlen die
deutſche Auguſtbeute und vermutet weitere Hunderttauſende
an Toten Trotzdem werde von gewiſſen Blättern behauptet
das ruſſiſche Heer ſei noch nie ſo gut imſtande geweſen wie
jetzt Der Krieg erzeuge eben eine noch nie dageweſene At
noſphäre von Lüge aber es werde ein Erwachen geben

Tenerungsunrunhen in Rußland
Meldungen aus Petersburg zufolge mehren ſich die

Teuerungsunruhen in Rußland in bedrohlicher Weiſe Jn
Odeſſa Kiew und Moskau iſt es zu neuen Zuſammen
rottungen und PlünderungenderLebensmittel
geſchäfte gekommen Jn Moskau duldete die Polizei
das Ankleben von Proklamationen in denen die aus Polen
flüchtenden Juden als Urheber des Krieges und der ruſſiſchen
Niederlagen bezeichnet werden und ihre Züchtigung durch
das Volk gefordert wird N

Der Kriegszuſtand über ganz Rußland verhängt
T V Eſſen 2 Septbr Der Zuſtand des verſtärkten
tzes Kriegszuſtand wurde nach einer Meldung des

Generalanzeigers aus Kopenhagen am 26 Auguſtauf a Gouvernements des europäiſchen und aſiatiſchen
Rußlands ausgedehnt

Gegen den Wald von Bialowiesk
GKriegsbriefe aus dem Oſten

Unber Nachdr auch auszugsweiſe verb
Von unſerem zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Rudka 25 Auguſt
Am Abend als ich mich von der Armeegruppe Beſeler

verabſchiedete ſtanden auf den weiten Wieſenflächen des Radzi
willſchen Schloßparkes Rehe und Dammwild ein glitzeriges
Mondlicht ſtreifte über das zauberhaft ſchöne Friedensbild es
war ſo ſtill daß man den Schritt des Poſtens auf dem Kies
r is in den Park hinein hörte Das donnerdunkle Dröhnen
in der Luft war verſtummt der Abend atmete in tiefen kühlen
Zügen Die Luft wehte von dem mattglänzenden Narewtal
er Selbſt der wenig ſchöne Ankerſteinbau des Schloſſes
egrzynek hob ſich leicht und anmutig in dieſem Lichte aus dem
unkel der alten Bäume

Das war der letzte Eindruck nach den aufreibenden Glut
tagen der Belagerung Dies abendliche Verklingen in dem
Dämmergrün des Parkes Dann am nächſten Morgen fuhr
ich über Pultusk wie ruhig ohne durchmarſchiernde Batail
lone vergeſſen ſchlief die Stadt über Wyſzkopf war das

daß da die blutigen Kämpfe gingen vor vierzehn
agen vor einem Monat Die Zeit fließt man weiß nicht

Wochentag und Sonntag und das neue Ereignis und jeder
Tag bringt neue macht das Bildnis der anderen dunkler
über Wyſzkopf am Narew über Oſtrow nach Zambrowo und
dann die Straße entlang der ſich die Armee Gallwitz in den
letzten Tagen unter täglichen ſtündlichen Gefechten vorwärts
gekämpft r

Das ſumpfige Tal der Nurzek war ein ſchwer zu über
windender Abſchnitt da die Ruſſen unaufhörlich die aus der
Verkürzung der Hauptfront gewonnenen Kräfte gegen die
Stoßgruppe Gallwitz warfen Aber die vier ruſſiſchen Divi
ſionen die eben friſch aus der Bahn kamen ausgeladen und
in die Linie wurden in den allgemeinen Wirrwarr des
Rückzuges hineingeriſſen Die ruſſiſchen Verluſte in dieſem
frontalen Ringen ſind ſehr ſchwer Am Anfang dieſer
Kämpfe nahmen ſie noch ſorgfältig ihre Verwundeten zurück
aber bald ließ die doch endlich einſetzende furchtbare Zerrüttung
die re e an ſolche Dinge nicht mehr denken Sie
ließen überall ihre Verwundeten zurück Der Sumpfwald von
Bialowiesk der ihnen den Rückzug zur Kataſtrophe geſtatten
kann a im Rücken und je mehr ſich die vordringenden
deutſchen Armeeteile Bielsk näherten deſto erbitterter wurde
der ruſſiſche Widerſtand Wenn in den Abſchnitten vorher
ſich die Grabenlinien in 15 Kilometer Entfernung hintereinander
hingezogen hatten ſo mußten jetzt alle 5 Kilometer die Gräben
enommen werden Dieſe Kämpfe die nun ſeit über eine
oche entlang der Straße Oſtrow Bielsk gehen ſtellten

an unſere Truppen ungeheure Anforderungen ebenſolche an
die Armeeleitung die die Aufgabe hatte auf einer langen und
ſchwierigen es ſteht in der Hauptſache nur eine einiger
maßen gute Straße zur Verfügung Strecke Munition und
Verpflegung ſicherzuſtellen Es läßt ſich da aus militäriſchen
Gründen manches nicht ſagen aber ich glaube dem Oberquar
tiermeiſter daß es ſich ſelbſt in ſeinen Träumen darum han
delte ob eine gewiſſe Bahnlinie rechtzeitig wieder hergeſtellt
würde Uebrigens ſie wird es es iſt erſtaunlich und bewun
dernswert wie ſchnell ſcheinbar unmögliche Dinge auf dieſem
Gebiete möglich gemacht werden

Vor drei Tagen wurde Bielsk erreicht Als ich dort war
feuerte eine ſchwere Batterie die am Eingang des Ortes auf
geſtellt war Oeſtlich von Bielsk war heftiges Gefecht das
gegen Abend gut voran kam Wieder waren die Ruſſen ein
Stück gegen den Wald von Bialowiesk zurückgedrängt Jn
der Stadt erfuhr ich daß ſoeben auch Oſſowiec gefallen ſei
und Teile der 8 Armee drängen gegen Bialyſtok von Norden
vor während jedes weitere Vordringen der Armee Gallwitz
über Bielsk die Flanke der ruſſiſchen Kräfte die noch die Linie
um Bialyſtok halten bedroht

Während ich durch die ſchmutzigen Straßen der weit
läufigen Stadt fuhr die in der Hauptſache aus Holzhäuſern
beſteht dachte ich an den eiſigen Winternachmittag da die
öſterreichiſchen Motorbatterien im Walde von Wolka Brzozawa
ihren Eiſenhagel über die Feſtung gegoſſen hatten wie das
Werk deutlich ſichtbar zer ſchoſſen wurde und wie trotz
dem über die gefrorenen Sümpfe der Jnfanterieangriff nicht
vorwärts kommen konnte weil überall von unten her der Tod
nach den Stürmenden greifen wollte Jetzt fiel das Sumpfneſt
als reiche Frucht Und ich dachte an die Februartage in Su
walki da mit großer Erwartung Bialyſtok als nächſtes groß
artiges Quartier ausgemalt wurde Bialyſtok hat 100 000 Ein
wohner elektriſches Licht Waſſerſpülung wir ſchwelgten in
den Schmutzſtraßen von Grodno in Erwartungen auf Bäder
und ein gutes Hotelbett Es iſt dann anders gekommen anders
herum könnte man richtiger ſagen

An vielen Häuſern von Bielsk ſah man noch die Granat
ſpuren Am Vormittag noch hatten die Ruſſen hineingefunkt
aber trotzdem jeder Winkel belegt war es iſt ja hier oft auf
Meilen kein Haus waren keine Verluſte zu beklagen Sie
gehen ja ihre eigenen wunderbaren Wege die Granaten Jm
Walde hinter Rozan hatten ſie weiter hinter der Linie bei
der ſchweren Artillerie einen Hauptmann geſucht der nur ge
rade für einen Tag aus Berlin zu irgendeiner dienſtlichen Be
ſichtigung dort war und hier in Bielsk war etwa irgendein
kleines Holzhaus zerſchlagen ſo daß das Jnnere nur noch aus
Trümmern beſtand während daneben die große hübſche Apo
theke nicht einmal ein Glasfenſter eingebüßt hatte

Auf jeden Fall war in Bielsk zunächſt kein Quartier zu
haben ſo fuhr ich zurück nach Rudka in das Pfarrhaus das
wie ein kleines Biedermeier Jdyll weit von jeder vernünſtigen
Straße liegt Das ganze Dorf und gräfliche Gut Rudka iſt
unter dem Sturm der über Rudka und Bransk ging wie durch
ein Wunder verſchont geblieben Abſeits der Straße iſt das
Land ja oft wenig berührt Jn dem Pfarrgarten blühen die
Herbſ oſen und die Birn und Pflaumenbäume biegen ſich
unter der Laſt reicher Früchte Goldfunkelnd ſteht der Herbſt
über Wald und Garten und Dorf

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Englands Verluſte
330 995 Mann eingebüßt

c B Der Neuyorker Staatszeitung wird von ihrem
Londoner Vertreter gekabelt

Nach einer im Druck erſchienenen Aufſtellung ſtellen
ſich die britiſchen Geſamtverluſte in Armee und Flotte in
dieſem Krieg auf 330 995 Mann Davon entfallen bis zum
20 Juli auf die Marine 9106 Mann auf die Armee bis
um 18 Juli gerechnet 301 889 Mann Die Verluſte der
lotte verteilen ſich wie folgt Offiziere wurden 499 getötet

87 wurden verwundet und 216 werden vermißt Mann
ſchaften wurden 7430 getötet 787 verwundet und 274 werden

Dpöt Die Verluſte in der Armee verteilen ſich wie
folgt

Oſſiziere Soldaten

r e 8 289 46 372ardanellen einſchließlich Marinebrigade 567 J 567
Andere Kriegsſchauplätze ausſchließlichDeutſch Südweſtafrika ſo 145 1 445
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Geſamtzahl der Verwundeten 196 620
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Frankreich 2 4 2 7 o 7 7 7 e 1 163 50 969
Dardanellen 198 10 899Andere Kriegsſchauplätze 22 6411383 62 502

1383
der Vermißten 63 885Geſamtzahl der Toten Verwundeten

und Vermißten 821 889Geſamtverluſte nach den Kriegsſchauplätzen geordnet

frrankrei ch 11254 255 649Darda nellen 2144 47 094Andere Kriegsſchauplätze 415 5 83313 813 308 076
13813

Geſamtverluſte 631 889Premier Asquith hatte am 9 Juni im engliſchen
Unterhaus bekanntgegeben die geſamten britiſchen Ver
luſte ſtellten ſich am 31 Mai abgeſehen von der Marine
diviſion auf 258 069 Mann Dieſer Ankündigung nach be
tragen die Verluſte im britiſchen Heere allein vom 31 Mai
bis zum 18 Juli 63 800 Mann

Am 15 Juni wurde in London hekanntgegeben die
verluſte in der Marine bezifferten ſich bis zum 31 Mai auf
13 547 Mann Da Asquith die Geſamtverluſte der Flotte
bis zum 20 Juli nur mit etwa über 9000 Mann angibt ſo
muß hier irgendwo ein großer Jrrtum vorliegen Möglich
iſt es aber immerhin daß dieſe Verſchiedenheit der Zahlen
ihren Grund in einer tieferen Urſache hat in dem großen
Vertuſchungsprozeß der alle Zweige der engliſchen Re
gierung erfaßt hat Am 11 April gab der britiſche Unter
ſekretär des Kriegsamts H J Tennant die Geſamtverluſte
der Briten mit 139 347 Mann an Sollten dieſe Zahlen
richtig geweſen ſein ſo haben die Engländer in 14 Wochen
182 542 Mann verloren oder durchſchnittlich 13 000 Mann
in der Woche

Paul Cambon als Störer des Haldaneſchen
Friedenswerkes,

c B Genf 3 Sept Das Pariſer Preſſebureau des Auss
wärtigen Amtes rückt anläßlich der Greyſchen Darſtellung
von dem Verlaufe der LondonBerliner Verhandlungen 1912
mit der Verſicherung heraus daß der Botſchafter Paul
Cambon in London von Grey über jede Phaſe der
Verhandlungen ſchleunigſt unterrichtet wurde und zum
Scheitern des Haldaneſchen Friedenswerkes weſentlich bei
trug Seinen Lohn erhielt England durch Frankreich in
Geſtalt ſeines weit über die vertragsmäßige Verpflichtung
hinausgehenden Desintereſſements in Aegypten

e neNeue Beſchießung von Soiſſons und Reims
W B Paris 2 Sept Amtlicher Bericht von Mittwoch

abend Artillerieunternehmungen im Abſchnitt nördlich
Arras und in den Gebieten von Roze und Quennevidres
Der Feind warf einige Granaten auf Soiſſons und
Reims Unſere Artillerie führte ein ſehr wirkſames Feuer
egen die feindlichen Schützengräben an der Aisne und in

der Champagne aus In den Argonnen bombardierten die
Deutſchen tagsüber unſere Front mehrmals mit Minen
werfern und mit Artillerie verſchiedener Kaliber beſonders
bei Fontaine aux Charmes Unſere Batterien und Schützen
grabenkampfwerkzeuge erwiderten und brachten den Feind
zum Schweigen Jn den Vogeſen ziemlich heftige Kanonade
um Ban de Sept und am Combelkopf Flugzeuge bombar
dierten in der Nacht vom 28 zum 29 Auguſt die deutſchun
Anlagen in Oſtende Middelkerke und Bahnhof Thourhout
Feindliche Flugzeuge belegten Luneville mit
24 J en Es werden Opfer in der Zivilbevölkerung ger
meldet

Geheime Friedenspropaganda in Paris
Aus Paris wird gemeldet daß die dortigen Behörden

wieder einer weit verbreiteten geheimen Propaganda für
den Frieden auf die Spur gekommen ſind und viele zu dieſem
Zwecke verbreitete Flugſchriften gefunden haben Auch haben
die Behörden eine Anterſuchung in den Räumen des Cour
rier du Soldats angeſtellt wobei kompromittierende
Papiere beſchlagnahmt worden ſind Zahlreiche Verhaf
tungen wurden vorgenommen

Schon drei Zehntel des italieniſchen
Heeres vernichtet

Der Tagesanzeiger meldet vom italieniſchen Kriegs
ſchaune

ängs der ganzen Jſonzofront iſt eine große Ver
ſchärfung der Kampflage zu konſtatieren gleich
eitig aber auch daß ſich die Jtaliener r den übrigenFrotles wieder große Schlappen geholt haben Die

italieniſchen Blätter beginnen übrigens zuzugeben daß bei
den bisherigen Grenzkämpfen drei Zehntel des ita
lieniſchen Heeres vernichtet ſind ohne daß dieſem
großen Verluſt irgendwelche Ergebniſſe an Geländegewinn
gegenüberſtehen M

Jtaliens traurige Finanzen
e B Rom 2 Sept Jdea Nazionale bringt einen be

merkenswerten Artikel über den gedrückten Finanzmarkt
Jtaliens deſſen augenblicklicher Zuſtand durch die folgendenUmſtände Wenn ſei 1 durch das Ausbleiben der
Geldeér die früher die Ausgewanderten in sehen Sum
men in die alte Heimat geſchickt hätten dafür kehrten jetzt
dieſe Auswanderer ſelbſt in ärmlichen Verhältniſſen zurück
2 durch das Aufhören des Fremdenverkehrs
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z durch die Not wendigkeit einer großen Einfuhr aus dem
EKuslande der keine Ausfuhr gegenüberſtehe 4 durch die
unahme des Verbrauchs gewiſſer Waren und die Abnahme

der Erzeugung verſchiedener Ausfuhrartikel beides infolge
des Krieges

J

Die deutſch amerikaniſchen Ver
handlungen

Nunmehr findet die von uns bereits im heutigen Morgen
blatt gebrachte Meldung über die vom Grafen Bernſtorff
an die amerikaniſche Regierung gemachten Vorſchläge ihre
amtliche Beſtätigung

WTB Berlin 2 Sept Wie wir erfahren hat der
deutſche Botſchafter in Waſhington Graf Bernſtorff der Re
gierung der Vereinigten Staaten weiſungsgemäß mitgeteilt
daß nach den beſtehenden Jnſtruktionen Paſſagier
dampfer nicht ohne vorherige Warnung und
ohne daß das Leben der Nichtkombattanten
in Sicherheit gebracht 4 verſenkt werden
ſollen Hierbei werde natürlich vorausgeſetzt daß die be
treffenden Schiffe nicht zu fliehen o und keinen
Widerſtand leiſten widrigenfalls ſie ſich ohne weiteres der

ZJerſtörung ausſetzen tEs iſt anzunehmen daß die Zwiſchenfälle mit Amerika
hierdurch ihre Erledigung finden

WTB Waſhington 3 Septbr Das Reuterſche
Bureau meldet Während Graf Bernſtorff die Anſicht ver
ficht daß das einzige was noch zu tun übrig bleibe eine
formelle Erklärung aus Berlin ſei weiſen die amerikaniſchen
Autoritäten darauf hin daß der Vefehl an die Komman
danten der Unterſeeboote ſich allein auf S fe be
ziehe während alle anderen Schiffe dieſelbe orrechte ge
nießen ſollten wenn ſie Neutrale an Bord haben Man ſei
auch noch nicht über die deutſche Bemerkung im klaren wo
nach Deutſchland beabſichtige von Wilſons Angebot der Zu
ſammenarbeit in der Frage der Freiheit der Meere Gebrauch
zu machen

W1TB Berlin 3 September Der Vertreter von Wolffs
Telegraphiſchen Bureau hat durch Funkenſpruch aus New
Vork gemeldet Die bisherigen Nachrichten über die vor
läufigen Löſung der Arabic Frage habe einen ſehr gün
ſtigen Eindruck gemacht ſogar derart däß die Ausſichten
für engliſche Anleihen ſich ſehr verſchlechtert haben

e B Daily Telegraph meldet aus Waſhington Jn
ihrem an die amerikaniſche Regierung gerichteten Erſuchen
in London für die Freiheit des Meeres einzutreten nennt
die deutſche Regierung die Erklärung der Baumwolle zum
Banngut eine Verletzung des Jnternationalen Rechts und
ſagt Die amerikaniſche Regierung möge darauf dringen daß
England amerikaniſche Schiffe ungehindert nach deutſchen
Häfen läßt falls ſie keine Bannware an Bord haben

Verſchärfung des Handelskrieges gegen Deutſchland

Kopenhagen 2 Sept Jm Echo de Paris teilt Jean
Herbette mit daß der deutſche Handel künftig nicht mehr ge
mäß der Blockadeerklärung der Entente nur zu einem Drittel
ſtillgelegt ſein werde ſondern in der Folge die
Blockade aller deutſchen Küſten teils durchKreuzer teils durch Anterſeeboote durchgeführt werden würde Der Pariſer Korreſpondent der
Berlingske Tidende erhielt die Mitteilung daß Herbettes

Keußerungen an kompetenter Stelle beſtätigt würden
die gleichzeitig darauf aufmerkſam mache daß die Entente
nicht der deutſchen Methode der Zerſtörung der Handelsſchiffe
durch Anterſeeboote folgen werde Man wolle andere Mittel
und Wege verſuchen um zu verhindern daß Deutſchland vom
Ausland Zufuhr erhalte Beſonders würde man zukünftig
ſtreng darauf achten daß das neutrale Ausland nicht größere
Mengen Waren erhalte als ihr Verbrauchsdurchſchnitt der
letzten drei Jahre ausmachte Vorſchläge in dieſer Richtung
ſeien bereits ausgearbeitet aber noch nicht beſtätigt

Dazu bemerkt die M mit Recht Auf die hier an
gekündigte i Blockade der deutſchen Küſten kann
man geſpannt ſein Zu glauben braucht man an ſie nicht ehe ſie
nicht wirklich iſt denn wenn England und Frankreich ſie bis
her für unmöglich hielten ſo iſt nicht abzuſehen welcher Um
ſtand ſie jetzt erleichtern ſollte Die Schlußwendung daß
man tugendhafter ſein werde als die deutſchen Boote iſt
natürlich eine Kinderei ſobald wirklich auch Boote die
Blockade mitmachen ſollen Und was dann die Meldung von
der Kontrolle der deutſchen Zufuhr durch Knapphaltung der
Neutralen ſagt hebt eigentlich alles Frühere auf denn das
iſt ja nichts anderes als die ſchon längſt geübte Praxis unter
der die Neutralen ſeufzen und die ihnen ſo recht die engliſche
Freiheit des Meeres illuſtriert

Zum UAntergang der Cineraria
WTB London 3 September Lloyds meldet aus

Grimsby Der als verſchollen gemeldete Fiſchdampfer
Cineraria ſcheint am 18 Juli in der Nordſee durch eine

Mines zerſtört worden zu ſein Die Mannſchaft dürfte er
trunken ſein

Morgan erntet
c B Kopenhagen 3 Septbr Aus Newyork wird ge

vrahtet Am Sonnabend trafen von London 80 Millionen
Mark in Gold und 100 Millionen Mark in amerikaniſchen
Wertpapieren in Newyork ein Der größte Teil dieſer Zah
lungen erfolgte für franzöſiſche Rechnung Die Ueberführung
des Goldes vom Hafen nach den Kellern Morgans erfolgte
unter den ſtrengſten Maßnahmen der Behörden Soldaten
bildeten im Hafen Spalier und beſleiteten die Sendung zu
ihrem Beſtimmungsort Trotz der Goldzufuhr iſt der Ster
lingkurs aber weiter geſunken und hat jetzt ſeinen niedrigſten
Stand mit 4,63 4 erreicht

e

Vom Balkan
Griechiſch türkiſche Verhandlungen

e B Wien 3 September Aus Athen wird gemeldet
Der hieſige türkiſche Geſandte weilte mehrmals beim
S mit dem er lange Zeit konferierte Ueber den Jn

er Unterredung wird natürlich nichts bekannt ge
geben doch zeigte der Geſandte beim Verlaſſen des Königlichen Palaſtes eine zuverſichtliche Stimmung Jn gieſt

gen politiſchen Kreiſen iſt das Gerücht verbreitet daß von
griechiſcher Seite in Konſtantinopel Fühlung genommen
wurde ob es nicht möglich wäre über ein griechiſch
türkiſches Bündnis zu verhandeln Die türkiſ
Regierung hat ſich nicht abgeneigt gezeigt ſich auf ſolche
Verhandlungen einzulaſſen

e

Bulgarien ſichert ſeine Grenzen

e B Genf 3 Sept Der Temps erhält aus Dedeagatſch ſwigerge Meldung Die Bulgaren arbeiten fieberhaft
an den Befeſtigungen der bulgariſch griechiſchen Grenze
Neue Linien und Gräben wurden an der Seite von Nevrokop
aufgeworfen Mehrere bulgariſche Offiziere begaben ſich r

n der neuen Arbeiten an Ort und Stelle Die
bulgariſche Regierung entließ alle griechiſchen rig und
italieniſchen Arbeiter die in den Kupfermienen beſchäftigt
ſind wie auch einen belgiſchen Minendirektor

e Q2 ,,44 ahh gè2 à qr r

Truppenzuſammengiehungeg Serbiens an der bulgariſchen
renze

T V Wien 3 Septbr Das Neue Wiener Journal
meldet aus Sofia Die ſerbiſche re verſammeltean der Grenze Bulgariens große tugrenmaſen iniſter
präſident Paſitſch gab in einer Unterredung mit dem Sonder
berichterſtatter des Corriere della Sera dieſe Truppen
zuſammenziehungen auch zu und behauptete Serbien ſei
durch den drohenden Einfall bulgariſcher Ban
den dazu gezwungen Dazu wird noch aus Saloniki
gemeldet t bei Kumanowo und Jſtip Zuſammenziehungen
großer ſerbiſcher Truppenmaſſen zu verzeichnen ſeien

Deutſchenhetze in Rumänien
T V Bukareſt 3 Sept Der frühere Kriegsminiſter im

vorigen Kabinett Bratianu der penſionierte General
Crainceanu ein Jntimus Bratianus erklärt an der Spitze
des von ihm übernommenen Blattes Aniverſul es werde
einen unentwegten Kampf die Vergrößerung des Vater
landes und für die ſtaatliche Vereinigung des rumäniſchen
Volkes führen Eine neue Zeitſchrift die den Namen Jus
Nemtzi Nieder mit den Deutfſchen führt beginnt die Ver
öffentlichung einer Proſkriptionsliſte von Perſonen denen
als Landesverräter und Spionen das rumäniſche Bür
gerrecht entzogen werden ſoll Einige Abgeordnete Take
Jonescus wollen in der erſten a nach Wiedereröffnung
d Parlaments einen entſprechenden Geſetzentwurf ein

ringen

Bratianu dem Vierverbande doch verfallen

C B Bukareſt 31 Auguſt Verſpätet eingetroffen
Der Präſident der Abgeordnetenkammer Pherekyde ſagte
am 15 März zu einigen Beamten der Auſtro Ungariſchen
Aktiengeſellſchaft deren Vorſitzender er iſt Jch bin über
zeugt daß die Dardanellen in 3 Wochen fallen dann
gehen wir los weshalb ich Jhnen nur raten kann abzu
reiſen Derſelbe Pherekyde ſagte denſelben Beamten vor
einigen Tagen Ein neuerer Vertrag zwiſchen
Rumänien und dem Vierverband ſah unſer Los
ſchlagen für den 15 Auguſt vor jedoch mit einer Friſtver
längerung bis zum 15 September Die erſte Ausſage
war nur eine perſönliche Anſicht die ſich als falſch erwieſen
hat Die zweite Ausſage klingt jedoch wie die Mitteilung
einer beſtimmten Tatſache die geſtützt zu werden ſcheint
durch die Meldung daß der rumäniſche Kriegsminiſter ſich
vom 14 September ab das Verfügungsrecht über das ge
ſamte Eiſenbahnmaterial vorbehalten habe Ob die Ver
pflichtung Bratianus wirklich ſo lautet wie Pherekyde
ſagte bleibe dahingeſtellt zweifellos aber iſt daß Bratianu
a piichtungen gegenüber dem Vierverbande übernommen

Ein franzöfiſches Expeditionskorps für Serbien
Pariſer Meldungen des Journal de Genève berichten

in Paris erwäge man ernſtlich einen neuen PlIan wonach
auf dem Balkan eine Expeditionsarmee unter Führung des
Generals Sarrail landen ſolle wobei Saloniki als Hafen
ins Auge gefaßt ſei Dieſe Armee ſollte den Landſtrich
bis Niſch beſetzen um Serbien gegen eine etwaige
feindliche Offenſive Hilfe zu leiſten Der Vierverband würde
hierbei zugleich Mazedonien beſchlagnahmen und Bulgarien
zurückgeben das unbedingt gegen die Türkei losgehen müßte
Dadurch würden auch Rumänien und Griechenland mitge
riſſen Griechenland ſei ein Freund Serbiens wäre daher
moraliſch verpflichtet gegen die Beſetzung von Saloniki
keinen Proteſt einzulegen

Ein engliſcher Truppentransport
dampfer durch ein deutſches

Boot verſenkt
WTB Konſtantinopel 2 Septbr

quartier teilt mit
Der engliſche Transportdampfer Saweland iſt von

einem deutſchen Unterſeeboot im Aegäiſchen Meer torpediert
und verſenkt worden Ein großer Teil der an Bord
befindlichen Truppen iſt ertrunken An den Darda
nellen und den anderen Fronten keine weſentlichen Aende
rungen

Wir haben bereits in unſerem heutigen Morgenblatt
eine Privatmeldung über die Verſenkung des engliſchen
Truppentransportdaämpfers im Aegäiſchen Meer gebracht
Die Red

Jnſel Ruad an der ſyriſchen Küſte von Franzoſen beſetzt
T U Paris 3 Sept Amtlich wird bekanntgegeben

daß die Jnſel Ruad an der ſyriſchen Zuſte von einer franzö
iſchen Marineabteilung beſetzt worden iſt ohne daß Wider
tand geleiſtet wurde

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Depeſchenwechſel zwiſchen Kaiſer und Wilhelm und
Enver Bey

e B Konſtantinopel 2 Septbr Der Depeſchenwechſel
zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und Enver Paſcha anläßlich
der Verleihung des Ordens Pour le mösrite würde
geſtern in der Preſſe bekanntgegeben Militäriſche Kreiſe
empfinden die Auszeichnung des Vizegeneraliſſimus als eine

e Ehre 7 die geſamte Armee Sie preiſen in Ausdrücken
tiefer Dankbarkeit die unwandelbare und herzliche Freund
ſchaft des Kaiſers deren rückhaltloſe Bekennung und ener
als Vakatigüng ein unſchätzbares Gut für die türkiſche

rmee ſei

Das Haupt

w

Der Dank des deutſchen Kronprinzen an die Veterinärofſfiziere
Der deutſche Kronprinz hat der Kreuzztg zufolge den nach

ſtehenden Armeebefehl erlaſſen
Es iſt mir gemeldet worden daß ſich die Ausgeſtaltung der

für die Erhaltung des Pferdebeſtandes ſo wichtigen Pferdelazarette

im ganzen Bereiche der Armee ſehr günſtig weiter entwickelt hat
Die umſichtige und raſtloſe Tätigkeit der leitenden Veterinäre hat
hieran
und dehne ihn aus auf alle Veterinäroffiziere der Armee Sie
haben ſich auf allen Gebieten beſonders aber bei der ſchwierigen
und umfangreichen Arbeit der Seuchenbekämpfung durch treueſte
Pflichterfüllung ausgezeichnet

l

s Hauptverdienſt Jch ſage ihnen hierfür meinen Dank

Der Oberbefehlshaber Wilhelm
Kronprinz des Deutſchen Reiches und von Preußen,

Die letzte Rettung

WVTB Paris 3 September Die Blätter melden
Rußland bereite für den Winterfeldzug eine Sonder
armee berittener e vor deren Aufgabeſein ſolle den Deutſchen zuzuſetzen

Vom Zeppelin angehalten
Die Stockholmer Aftontidningen meldet aus Helſing

borg daß der Stockholmer Dampfer Morick auf ſeiner
Reiſe von Rotterdam nach Narvik am 26 Auguſt in der
Nordſee von einem Zeppelin angehalten wurde Nachdem
das Luftſchiff einige Male über dem Dampfer gekreuzt ſie
ſenkte es ſich bis zur Höhe der Maſte herab Der Befehls
haber des Morick wurde über das Ziel ſeiner Reiſe be
fragt Nachdem er befriedigende Auskunft gegeben hatte
verſchwand das Luftſchiff in weſtlicher Richtung

262 Erdölſchächte in Galizien zerſtört
Die zur Feſtſtellung der Verhältniſſe im galiziſchen Pe

troleumgebiete entſandte Miniſterial Abordnung hat er
n daß insgeſamt 262 Erdölſchächte in Galizien vernichtet
wurden

Das Ende des Verräters
Der Verrat des früheren kroatiſchen Landtagsabgeord

neten und Rechtsanwaltes Nikolic hat nach Meldungen
aus Serbien einen traurigen Lohn gefunden Nikolic hatte
o ſeinerzeit den nach Semlin eingedrungenen ſerbiſchen

ruppen angeſchloſſen und war mit nach Serbien gegangen
Er geriet dort in größtes Elend und machte ſeinem Leben
durch Erhängen ein Ende da die ſerbiſche Regierung
alle ſeine Verſuche eine Anſtellung zu erhalten abſchlägig
beantwortet hatte

Die Frage der Munitionsverſorgung
WTB Mailand 3 September Jn einer militäriſchen

Ueberſicht des Corriere della Serra wird ausgeführt
Serbien und Jtalien hätten am wenigſten Munition und
Material Die Verbündeten müßten ſie mit Waffen ver
ſorgen Von ihrem Widerſtande werde das Los des Balkans
und damit zum guten Teil des europäiſchen Krieges ab
hängen Tadelnswert ſei daß Cugland und Frankreich nur
für ſich arbeiten wollten Deutſchland dagegen unterſtütze
ſeine Bundesgenoſſen in bewundernswerter Weiſe

Die Kämpfe in Kamerun
c B London 2 Sept Der Staatsſekretär der Kolonien

empfing ein Telegramm von dem Gouverneur Nigeriens
mit der Mitteilung daß der Ort Gaſchaka in Kamerun
am 16 Auguſt ohne Widerſtand beſetzt wurde Am21 Auguſt wurde die feindliche Stellung bei Gaſchaka un
erwartet angegriffen Der Feind zog ſich zurück

Ein engliſcher Augenzenge ruſſiſchen Vandalismus
T V London 2 Sept Die Daily News berichten

über eine abenteuerliche Reiſe eines Engländers namens
Dillon der mit Frau und Kind aus Rußland nach England
zurückgekehrt iſt Der Mann war lange Jahre Diener bei
einem Grafen Medem in Kurland Als die Deutſchen Riga
bedrohten und nur noch einige Meilen von Elley dem
Wohnort des Grafen entfernt waren ſteckten die Ruſſen
dieſen Platz das Schloß und auch die Wohnung des Dieners
in Brand Dillon ergriff die Flucht und es gelang ihm
auf einem norwegiſchen Schiffe England zu erreichen

Weitere Einberufung in Rußland
TU Pelersburg 1 Sept Geſtern wurden öffentlichen

Maueranſchlägen zufolge die nichtgedienten Reſerviſten zwi
ſchen 19 und 37 Jahren unter die Fahnen gerufen Die Kon
tingente werden der Klaſſe 1915 beigefügt welche zuſammen
mit den neuen Reſerviſten eine neue Armee von 2 600 000
Mann bilden ſollen 777 Red

Sonderbare italieniſche Anfſicht
WTTB Bern 2 Sept Der italieniſche Militärſchrift

ſteller Oberſt Barone ſpricht ſich in der Preparazione da
für aus eine Offenſive der Verbündeten im Weſten noch auf
uſchieben da Deutſchland im Verfolg ſeiner ruſſiſchen Offenſive einer ſchrecklichen Aufreibung entgegenſehe ſei es

richtig dieſe innere Zerſetzung erſt eintreten zu laſſen und
ſich unterdeſſen vorzubereiten

Die engliſche Werbe Reklame

W B London 3 September Ein Streiflicht auf die
Koſten des engliſchen Werbeſyſtems fällt aus der amtlichen
Mitteilung auf daß bis zum 15 April drei Millionen
Werbeplakate zum Preiſe von 7750 S und 22 Millionen
Flugblätter gedruckt worden ſind

X Deukſches Reich
Krupps Zeichnung für die dritte Kriegsanleihe

Eſſen 2 Sept Die Firma Friedr Krupp Aktiengeſell
ſchaft und die m Krupp werden ſich an der neuen
Kriegsanleihe mit vierzig Millionen Mark beteiligen

Erhöhung der Verwundetenlöhnung
Wie die Dresdener Volkszeitung an maßgebender

Stelle erfährt ſteht eine kaiſerliche Kabinetts
order unmittelbar bevor durch die die Löhnung der Ver
wundeten erhöht wird Sie beträgt gegenwärtig nur 10 Pfg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag z2u O e to Hendel Sämtlich in
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a El beste
Gastspiel Dir Fritz Steidl

45 S M 45Personen der Dollanp s Personen
Amerikanisches Volksstück mit Gesang ma

Tanz in vier Akten von Herm Stein und A Steinemann Musik
von H Stein einstudiert von Dir Fritz SteidlIm 4 Akt Vierländer National Tanz

1 Axt Auf dem Roofgarden
Im Hafen von New Vork3 Akt An Bord der Puritania

4 Akt Daheim FinKenwärder

i Ausstattung

T Tehtspieſhaus rS orig Alte Promenade 11a
Fernruf 8238

Ab heute
Die Mſere von Boe

Reizendes Lustspiel aus dem Berliner Leben
in 3 Akten

Die Goldfelder
Von vJacsonville

Schauspiel in 3 Akten

ninnmiiſmmomnunnmimuenmnn G
Theater aassag e Fernruf 1224

Das Geheimnis
des Diahbolit

Grosses Sensations Schauspiel in 3 Akten
Zusammenstoss zweier Lokomotiven

erbroehene Puppe

Eine lustige Konfektionsgeschichte

S öhh S

D 34r
e

In beiden Theatern die neuesten
Kriegsberichte

sowie ein auserlesenes Beiprogramm

S

I ehe
LuftkurortMiltenberga MainMod Wohnungen Villen Bauplätze Waheenne Kanaliſation

elektr Licht Sommer und Winter Schwimmbad Schlittſch uhbahn Sport und
Tennisplätze Progymnaſinm Handelsſchule mit einjähr Berechtigung Töchter
Jnſtitut Forſt und Kolonialſchule Näheres Hausbeſitzer Verein

Schreibarbeiten Jeder Art
viſſenſchaftliche und geſchäftliche ans und Maſchine Saoſetöeurger t

Kundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreibstuheg
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 S 8032
erlangen Sie

überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche

S Warke Sturmvogel Fahrräder und NähS u maſchinen in zahlreichen Wodellen u von höchſterv

e Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es
e S verſäumen unſere allbekannten und eingeführten

c S S Waſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchen
7 u lampen Batterien Erſatzteile in großere Auswahl Kataloge poſtfrei

e Deutsche Handelsgesellschaftt SturmnvogelGebr Grüttner Zehn Halenſee 69

oeue Kriegsbereifung

für Lastautomohbile

ohneo Gummi ohne Holz

Alleinhersteller

Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik
Louis Peter G

Frankfart 2 N

Weibliche V

Ab Sonnabend
Drohende
Schatten
Ergreifendes Drama

in 3 Akten
Die neuesten Aufnahmen von

den Rriegsschauplätzen

Jugendrauseh
Studententragödie in

3 Teilen

Warschau Nowo Georgiewsk

Stadttheater
Sonnabend d 4 Septbr abds 7 Uhr

Nora
von Henrich Jbſen

Sonntag nachm 3 Uhr Volksvorſtellung

r Rlausabends 7 J Uhr RKatfer Lampe

Knochenſchinken
Gr Ulrichstr 57 Ein erstklassiges Beiprogramm 67 Ulrichstr 57 i e en

B Louis Eſſeu Vredencey

eben
Kl bayer Stahl u Moorhad
581 m über Normal Null, Zwei an Elsen

Mineralf l Mal30 Sept

AMineralmoor bel Blutarmut undHöhenklima Größte Erfolge Bleichsucht Herz
Nerven und Frauenleiden gichtischen und rheumatiecte en Er krankungen Neues
Kurhaus und Wandelnalle großer Kurplatz und Kurpark waldreiche Umgebung
Drospelcte un Ausicüntte Koetenlos durch die Königl Badeverwaltung Steben

J

Herrſchaftliche Wohnung
zu vermieten Näheres Baubüro Uleſtr 3
Leipzigerſtr o St Geruene

Wohnungen von 700 1600 Markteils ſofort oder ſpäter zu ver Weibliche
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

Mi etsgesuehe J

Jn ſchöner Lage
5 Zimm Wohnung Bad Jnnenklerw ſucht kinderl Ehep w Verkauf
eig Grundſtücks Anfang November er

Ausf Angebote unter B R 7654 an
Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Vermietungen

Anſt Mädchen ſucht für ganzen Tag
Aufwartung Schillerſtr 14 I

Gebildetes jüd Fräul kocht perfekt
beſch ſucht ſofort Engagement in
frauenloſ Hauſe am liebſten bei Arzt
da läng Zeit in ſolch H z 2
tätig war Off u K 2286 an die Exped

Vermisch es

Bnorm billig
e er S HerrensockenVornehmne Dame ſucht für Winter Damenstrümpfe

monate baldigſt möbl gut heizbares Rinderstrümpfe
Wadensöckchen bei

Paul Ochsenknecht Gr Klausstr 5

Heiſkräufer
Himmer

Offerten mit Preisangabe unt G 2283
an die Exp der Saale Zeitung

4 Kaufgesuche W Bäder Zusätze aper

im Kräuter Spezial Geschäft
W Ender L WuchererAltertümer

h strasse 31jeder Art Porzellan Bilder Möbel
Schmuckſachen kaufe zu hohen Preiſen

Offert unt L 2287 an die Exped Woilwasen veile
Stück 30 Pfgunentbehrlich zum Waſchen von Golf

jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen 2e

Schnee Nchtf Gr Steinſtr 84

Enmacdegiger

mtt Patentverschluss
sehr billig
N Mitter

Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rab Spar Ver 7

Student in yöherem Temeßer
erteilt erfolgreichen

Privatumterrioht

in ſämtlichen Fächern Gefl Angeb
unter M 2288 an die Exped d Ztg

Töchterheim Luiſenhaus
Bingen a Rhein Rochusberg am
Walde gegenüber dem Riederwalddenk

mal an u i lta Gymnaſtik
e Gutes dauerhaftes GummibandOffene s tellen

Männliehe
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf

Oberlehrerfür Deutſch Latein und Griechiſch auch 8 J unebenamtlich von einer hieſigen Lehr Prüfung von Ht uswurf

anſtalt geſ Angeb u B R auf Tunberkelbazillen7639an Kudolt Mosse Brüder tr 4 8 fertigt gewiſſenhaft und billig

c Apotheker C RKrittgenSofort oder ſpäter ſuche ich für Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

meine Kolonialwaren Hanetans Wnoch einen GuteKommis Hosonträger
und einen

Lehrling W iier
Emil Knauff Weimar Leipzigerstrasse 90

Telephon 913 Atale des Rab Spar Ver

lampensehirme

Kontor Steh und
Hänge Lampen

Gr Steinſtr 84

3 Urinlnterſuchung
8 chemiſche und mikroſk ſowie

Per ſofort oder 1 Oktober ſuchen
wir Sohn achtbarer Eltern als

ehrling
gegen monatliche Vergütung
Adler Co Halle a dKurzwarenGroßhandlung

empfiehlt

e Stütze nicht u 30 find dauernd aHeim b ält Ehep a d Lande Bedingi Kenntn i Koch Beteil an all Hausarb i n z
Ohne gegenſ Vergüt Mädch i Hauſe 5

S m Bild an Jlgner Rieth Pomm 24 Schmeerſtraße 244

Feinſte ePfd 50 Pf

Konſerven

Gläſer

Zuverläſſiges Fräulein
ſucht für ſofort

Wolifsche Bibliothek
Vorftell Geiſtſtr 53 III Freitag 4 Uhr

Stelle Gesuche
anulicie

Cancd med
vorDr Prüfungſtehend ſucht paſſende
Stellung bei mäßigen Anſprüchen

Angebote unter H 2277 an die
Geſchéftsſtelle dieſer Zeitung erbeten e

isgenoſſenſchaft Spitze 38

mit u ohne Verſchluß in allen
Größen wieder vorrätig

Heinrich Baensch
Marktplatz 23

Wittekincl
Sonnabend den 4 September abends 7 Uhr

Vateriändisches Konzert
zum Besten re hanstaltet von dverepldten Chöen ger Mdeſen 9hüfen der Statt Ha 3 5

Stadtgvmnasium Oberrealschule Reformrealgymnasium
Leitung Kgl Musikdirektor Wilh Wurfschmidt

unter gütiger Mitwirkung
des Herrn Laurenz Hofer Tenor am Hallischen Stadttheater

z Zt Fusilier im Infanterie Regiment Nr 36
des Vereins Sang und Klang und des Männergesangvereins
Halle a S 191 sowie des Hallischen Stadttheater Orchesters

Leitung Kapellmeister Ilans Oppenheim
Eintrittspreis 1 Mk für Kinder unter 14 50 h

Thnlia Theater
S Sonntag den 5 Septbr abends 8 Uhr

Ahschiedsa hen
BlIamaia oſtimamm

unter gütiger Mitwirkung von Chefredakteur Hr Kunstmann
Opernsänger Prohs Emmi Reisse Dorelulse Meling

Preise der Plätze Siehe Anschlagsäulen

Hall Versſcherung gegen Ungezteten

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von S

Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Aerztlich empfohlen glänzend be
e r Pu währt Erhältlich in

Suche an allen ApothekenS tir hlederlage für Bez Halle
S wieremeidengs D A franeke n Dr f Rumne

Bellmanns Phaseost e Als arrt h Lnt
r Tabletten rospekte u utachten kostenlos2 auch durch die Pharmaz unöGoepcent Pleanzenextrau ohne Chenuxatjer Chem Spezialges m b

Berlin SW 50

Aöbeschriften Sureau Telephon 3939

Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16 e e
S alephan W

Auskunfteien
T Greve Gr Ulrichſtr 42

rutomod ile
u Automobil Reparaturen

Jutvgentrale Otto Hühn a
Str 36

Riemeyerſtraße 7 Telephon 619
Abfuhr Ingtitute e

e l 1Amil Bause Zeit
Betten Bettfedernhandlung
u Settfedern Reinigungs Kinderwagen u Korötoaren

Anstalt Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198
Gr MWärhdkerſtr 17Bur khard 5 Inl u Bettf i Lederhandtung

22 Gr Klausſtr 7 T 1649TDilderranmen FabrixK

Joh en Wittelſtr 4 Tel 2821 Möbel Spiegel un Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

o Seirers
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und ande ren Händlern

Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller HordorferStr 1

2TSOJ

Bürsten waren

A KRunzemann Leipzigerſtraße 25
Fernſprecher 2869

Elektr Licht u Kraftanl
BelſeuchtungskK Klingel u
Tel AnlI Vmäncd all Gas
t Petroſeumfamp f EIektr
Franz Berger See
Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
BeleuehtungsKörper

Acähmaschinen
auch Keparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Rleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

L Rissland eTapeten
G

Herm Bischoff Gr Klausſtr 4

r Koks 57 i rateureMax Born Gr Brauhausſtr 14
st n Thükr

Buchmann Co m b H Sahnkünstler
Paul Heydenreich Halle Nietleben Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
2

Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen 75
Zahn Heilanstalt von A Neubauor
vorm Brltannia Gr Ulrichstr Il m Fernur 3865
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